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Herzhausen
Nationalpark kooperiert
mit Blindenstudienanstalt.

Edersee
Bürgerverein lädt zum
Neujahrsschwimen ein.

Frankenberg
Adventsmarkt im Kloster-
garten findet wieder statt.

Stadtgeschichte lebendig dargestellt
Komödie Frankenberg gibt Termine für Historische Stadtführungen 2024 bekannt

Samstag, 10. August, 18.30
Uhr
Freitag, 30. August, 18 Uhr
Samstag, 7. September,

17.30 Uhr.
Die Karten sind ab sofort

im Büro der Ederbergland-
Touristik in Frankenberg er-
hältlich, Untermarkt 12, oder
telefonisch unter 06451/
2306343. Karten für Erwach-
sene kosten 13 Euro, für Kin-
der 6 Euro.
Die Teilnahme ist nur nach

vorheriger Anmeldung mög-
lich. Anmeldeschluss ist je-
weils um 12 Uhr am Tag der
Stadtführung. nh/jpa

ne werde mit sehr viel Auf-
lehnung und Entrüstung ge-
spielt. Zum Abschluss wird in
der Rathausschirn ein Um-
trunk angeboten, bei dem
sich oftmals mit den Besu-
chern das ein oder andere Ge-
spräch ergibt.
Die Termine für die Histori-

schen Stadtführungen 2024:
Samstag, 30. März, 16 Uhr
(Sonderveranstaltung)
Freitag, 31. Mai, 18.45 Uhr
Freitag, 14. Juni, 19 Uhr
Freitag, 21. Juni, 19 Uhr
Sonntag, 30. Juni, 19 Uhr
Sonntag, 7. Juli, 19 Uhr
Samstag, 20. Juli, 19 Uhr

Beginnend am Alten Fried-
hof geht es über Hexenturm,
Steinhaus, Untermarkt und
Pfarrscheune in die Liebfrau-
enkirche. Hier wird eine Sze-
ne über das Leben und Arbei-
ten Philipp Soldans darge-
stellt. Unterhalb des Burg-
bergs wird eine Hugenotten-
Szene gespielt, die durchaus
nachdenklich mache, wie die
Komödie mitteilt.
Auf dem Burgberg, mit der

Liebfrauenkirche im Hinter-
grund, erfahren die Besucher
etwas über die Ausbeutung
der Bevölkerung durch den
Amtmann Treffurt. Diese Sze-

Frankenberg – In Zusammen-
arbeit mit der Stadt Franken-
berg und der Ederbergland-
Touristik bietet die Komödie
Frankenberg auch im kom-
menden Jahr wieder die His-
torischen Stadtführungen an.
Das besondere Angebot gibt
es bereits im neunten Jahr.
Karten sind jetzt schon er-
hältlich. In den vergangenen
Jahren waren die Aufführun-
gen schon vor Spielbeginn
überwiegend ausverkauft.
Die Darsteller der Komödie

Frankenberg treten dabei in
historischen Kostümen auf
und unterstützen mit viel
Herzblut den Stadtführer, der
die Geschichte der Stadt ein-
drucksvoll erläutert.

Volkszorn war früher leicht zu erregen: Das zeigen auch die verschiedenen Gerichts- und Inquisitionsszenen, die die Laien-
darsteller der Komödie Frankenberg bei ihren historischen Stadtrundgängen spielen. Das Foto zeigt die Gruppe am
Marktplatz vor dem Rathaus. ARCHIVFOTO: KARL-HERMANN VÖLKER/NH

Komödie sucht
Verstärkung
Die Komödie Frankenberg
sucht Kinder, Jugendliche
und Erwachsene, die Lust ha-
ben, bei den Historischen
Stadtführungen als Statisten
oder in kleinen Sprechrollen
mitzuwirken.

Bei Interesse kann man sich
bei Harald Hörl melden, Tel.
06451/4082536 oder über das
Kontaktformular auf der
Homepage komoedie-fran-
kenberg.de. nh/jpa

Jetzt noch Küchen und Möbel
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Silvesterparty zum
Jubiläum

100 Jahre TSV – 50 Jahre Burschenschaft
Sabrina Eiderdanz, Max Hel-
lebrandt, Lennart Grass, Mo-
ritz Pieler oder per Mail und
Überweisung an: kassen-
wart@tsv-ernsthausen.de
Kontoinhaber: Burschen-
schaft Ernsthausen IBAN:
DE66 5139 0000 0027 6238
08. Anmeldung für Essen er-
forderlich bis 15. Dezember.

nh/sub

Ernsthausen – Die Jubiläums-
Silvester-Party „100 Jahre TSV
– 50 Jahre Burschenschaft“
findet am Sonntag, 31. De-
zember, ab 19 Uhr imDorfge-
meinschaftshaus Ernsthau-
sen statt. Eintritt mit Essens-
buffet von 20 bis 22 Uhr be-
trägt 20 Euro (von 9 14 Jahren
halber Preis), ab 22 Uhr: Ein-
tritt 5 Euro. Anmeldung bei:

Anfragen aus ganz Deutschland für Neujahrsschwimmen im Edersee
tränke und Speisen bereit, für die wa-
gemutigen Schwimmer Badezuber und
Saunen zum Aufwärmen. Los geht es
um 14 Uhr. Anmeldungen der Schwim-
mer sind am Veranstaltungsort not-
wendig und ab 12 Uhr möglich. Die
Teilnahme kostet fünf Euro. Der Eintritt
für Zuschauer ist frei. mab FOTO: CONNY HÖHNE

aus dem gesamten Bundesgebiet ein-
gegangen. Mehr als 200 Schwimmer –
darunter diese bunt Kostümierten –
waren in diesem Jahr dabei – und schät-
zungsweise 2000 Besucher beobachte-
ten vom Ostufer der Sperrmauer aus
das Schwimmen. Für das Publikum ste-
hen auch an Neujahr 2024 wieder Ge-

Gleich zu Beginn des neuen Jahres steht
an der Talsperre des Edersees ein Ver-
anstaltungs-Höhepunkt auf dem Pro-
gramm: „Wir laden wieder ein zum
Neujahrsschwimmen“, kündigt Andy
Happich vom Organisationsteam des
Bürgervereins Hemfurth-Edersee an. Es
sind bereits Anfragen von Teilnehmern

13 neue Industriemeister haben Prüfung bestanden
Manuel Kühn, Rouven Brück, Dieter Ko-
cab (Prüfungsausschuss), Alexander
Strackbein sowie Kurt Naumann, Mi-
chael Böhmer, Bernd Kleem und Hen-
nig Schwarz vom Prüfungsausschuss. In-
formationen zu den neuen Industrie-
meisterkursen im Fachbereich Metall
geben Kurt Naumann (0170/6873220)
und Hennig Schwarz (06451/230220).
mjx FOTO: GERHARD MEISER

Eine Abschlussfeier in größerem und
feierlichem Rahmen mit Zeugnisüber-
gabe durch IHK, Fachschule für Technik
und Hans-Viessmann-Schule wird es im
neuen Jahr geben. Das Bild zeigt die er-
folgreichen Absolventen: (von links) Eli-
as Bamberger, André Schäfer, Max Tön-
ges, Raphael Metz, Pascal Sprenger, Da-
vid Kuhnhenn, Thomas Raidt, André
Lehmler, Morris Hänisch, Eduard Klaus,

Alle haben es geschafft: An der Fach-
schule für Technik in Frankenberg ha-
ben 13 junge Männer aus heimischen
Unternehmen ihre Meisterprüfung im
Fachbereich Metall bestanden. Sie sind
nun frischgebackene Industriemeister.
Nach schriftlichen, mündlichen und
Präsentationsprüfungen an drei Tagen
in der Hans-Viessmann-Schule erhielten
sie ihr vorläufiges Prüfungsergebnis.

500 Euro fürs Ahrtal
Spendenaktion von Sigrid Koch bei Markt in Roda

Roda – Die stolze Summe von
500 Euro erbrachte der Ver-
kauf von Eiserhörnchen auf
dem Adventsmarkt in Roda,
den Sigrid Koch zugunsten
der Opfer des Jahrhundert-
hochwassers im Ahrtal durch-
geführt hat.
„Die Sache ist prima gelau-

fen, ich habe mich sehr ge-
freut“, sagte die Rodaerin, die
schon seit mehreren Jahren
Spendenaktionen für Men-
schen in Not organisiert.
„Ich werde darauf achten,

dass das Geld nicht versickert,
sondern auch wirklich bei
Leuten ankommt, die es nötig
haben“, unterstrich Sigrid
Koch.
Sie hoffe, dass ihr Beitrag

für Brennmaterial verwendet
werde, denn in einigen Regio-
nen sei nach zwei Jahrennoch
nicht viel geschehen, und die
Familien stünden zum Teil
ohne Heizung da. zmm

500 Euro erbrachte eine Spendenaktion von Sigrid Koch aus
Roda. FOTO: MARISE MONIAC

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag,
30.12.2023
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen:

Donnerstag,
21.12.2023,
18 Uhr

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Frankenberg-Stadt
• Gemünden
(jeweils Teilbezirk
zur Festeinstellung,
auch Aushilfen zur Krankheits- und
Urlaubsvertretung)

Mindestalter 18 Jahre.

... Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319
Tel. 06451 723326 I WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Ernsthausen

“ Frankenberg
Rengershausen
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt
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Inklusion im Nationalpark
Kooperationsvertrag mit Marburger Blindenstudienanstalt unterzeichnet

Herzhausen – Die bisher er-
folgreiche Zusammenarbeit
am inklusiven Wildkatzen-
Modul haben Nationalpark-
leiter Manuel Schweiger
und Patrick Temmesfeld,
Vorstandsvorsitzender der
Deutschen Blindenstudien-
anstalt (blista) in Marburg,
zum Anlass genommen, ei-
nen Kooperationsvertrag zu
unterschreiben. Das inklusi-
ve Modul für blinde, sehbe-
hinderte und sehende Schü-
ler gilt somit als Initialzün-
dung für die nun längerfris-
tige Kooperation.

Innerhalb von zwei Jahren
ist das Modul in Zusammen-
arbeit mit der blista und der
Marburger Carl-Strehl-Schu-

len Lehrmaterialen und Ex-
ponate zum Ertasten ermög-
lichen den blinden und seh-
behinderten Schülerinnen
und Schülern ganz intuitiv
in die Welt der Wildkatze
einzutauchen und zu erfah-
ren, wie sie aussieht, wo sie
lebt, wie sie jagt und was sie
gerne frisst.“ Auch der inter-
aktive Austausch mit den se-
henden Klassenkameradin-
nen und -kameraden werde
durch das Modul gefördert.
Perspektivisch ist geplant,

die jährlichen Besuche der
CSS-Schülerinnen und -
Schüler im Nationalpark-
Zentrum beizubehalten und
die nun fixierte Kooperation
mit der blista und der Carl-
Strehl-Schule in Marburg
(siehe Hintergrund) weiter
zu vertiefen.

red

le (CSS) entstanden, wurde
vergangenes Jahr eingeführt
und seitdem erfolgreich
weiterentwickelt. „Der erste
Probelauf mit einer fünften
Klasse der CSS im Dezember
vergangenen Jahres hätte
nicht besser laufen kön-
nen“, erläuterte Schweiger.
„Wir haben viele Anregun-
gen mitgenommen und
konnten so unsere vorhan-
denen Lehrmaterialien ver-
bessern und ergänzen.“
Den diesjährigen Besuch

einer Schülergruppe der
CSS im Nationalparkzen-
trum Kellerwald in Herz-
hausen nutzten Schweiger
und Temmesfeld, um sich
ein Bild vom Einsatz des
weiterentwickelten inklusi-
ven Wildkatzen-Moduls in
der Praxis zu machen.
Temmesfeld zeigte sich

dabei begeistert: „Die takti-

Freuen sich auf weitere Zusammenarbeit: Nationalparkleiter Manuel Schweiger (links)
und Patrick Temmesfeld, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Blindenstudienanstalt
(blista), haben das erfolgreiche inklusive Wildkatzen-Modul zum Anlass genommen,
um einen Kooperationsvertrag zu unterschreiben. FOTO: NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE/PR

„Viele Anregungen
mitgenommen“

Deutsche Blindenstudienanstalt in Marburg
men. Zur CSS gehören das
einzige grundständige Gym-
nasium für blinde und sehbe-
hinderte Schülerinnen und
Schüler im gesamten
deutschsprachigen Raum,
zahlreiche weitere Bildungs-
wege und ein überregionales
Beratungszentrum für Regel-
schulen.

blista.de/css

lerwald-Edersee unterstüt-
zen.
Die Carl-Strehl-Schule

(CSS) in Marburg ist in der
Trägerschaft der blista eine
staatlich anerkannte private
Förderschule mit dem För-
derschwerpunkt „Sehen”.
Schülerinnen und Schüler
mit und ohne Sehbeeinträch-
tigung lernen hier zusam-

behinderter Menschen in un-
serer Gesellschaft zu fördern.
Taktile Medien eröffnen
neueWege für das gemeinsa-
me Lernen von blinden, seh-
behinderten, hörsehbehin-
derten und sehenden Schüle-
rinnen und Schülern. Ein sol-
ches inklusives Lernerlebnis
möchten die Verantwortli-
chen des Nationalparks Kel-

zen-Modul.
Mit der erfolgreichen Etab-

lierung dieses Moduls im De-
zember vergangenen Jahres
vereinbarten die blista und
der Nationalpark eine länger-
fristige Kooperation. Als Ein-
richtung der Blinden- und
Sehbehindertenselbsthilfe
verfolgt die blista das Ziel,
die Teilhabe blinder und seh-

mit Sehbehinderung und
Blindheit Informationen zur
selbstständigen Erfassung
bereitzustellen und durch
Schilder mit taktiler Schrift
für Orientierung zu sorgen.
Daraus ergab sich dann die
Zusammenarbeit mit der
CSS. Gemeinsam entwickel-
ten die beiden Institutionen
dann das inklusive Wildkat-

Die Deutsche Blindenstu-
dienanstalt (blista) ist ein
bundesweites Kompetenz-
zentrum für Menschen mit
Blindheit und Sehbehinde-
rung. Seit 2015 arbeitet der
Nationalpark Kellerwald-
Edersee mit der blista zusam-
men.
Zunächst um im Zuge der

Barrierefreiheit Menschen

Adventsmarkt
im Klostergarten

16. und 17. Dezember in Frankenberg

die Gäste. Auch ein Rahmen-
programm wird es geben:
Die „Kotten Stompers“ ma-
chen am Samstag von 18 bis
20 Uhr Live-Musik, „Isa und
Herr Rabe“ am Sonntag von
15 bis 17 Uhr.
Die Stände bieten den Be-

suchern vielerlei Weih-
nachtsgeschenke an. Bei-
spielsweise rustikale Vogel-
häuser für den Garten, krea-
tive Gestecke fürs Wohnzim-
mer, handgenähte Textilien,
beleuchtete Naturfloristik,
handgefertigte Keramik,
Schals und Mützen und
selbstgefertigte Strick- und
Häkelwaren. Auch Weih-
nachtsbäume können ge-
kauft werden. Auf der Speise-
karte stehen unter anderem
Crêpes und Waffeln, Flamm-
kuchen, Met und Honig-
punsch, Kartoffelprodukte,
Langoos, Churros und Feuer-
zangenbowle. „Wir laden alle
herzlich ein, sich gemeinsam
mit uns in aller Ruhe auf das
bevorstehende Weihnachts-
fest einzustimmen“, sagt An-
dré Kreisz, der Vorsitzende
der Frankenberger Kaufleu-
te. mjx

Frankenberg – Ein Weih-
nachtsmarkt vor historischer
Kulisse erwartet die Besucher
am dritten Adventswochen-
ende, 16. und 17. Dezember,
wieder inmitten der Mauern
des früheren Frankenberger
Klosters St. Georgenberg. In-
zwischen neugestaltet, steht
der Klostergarten ganz im
Zeichen des Adventsmarkts
im Klostergarten. Vielfältige
Händler werden dabei ihre
Waren präsentieren, Kunst-
und Schauhandwerker wer-
den das Angebot bereichern,
es gibt Essen und Getränke.
Gastgeber ist der Kaufmänni-
sche Verein Frankenberg.
Einer der Höhepunkte ist

die Überreichung der Ge-
schenke der Aktion Weih-
nachtswunschbaum am
Samstag ab 14 Uhr. Dabei
dürfen sich die Kinder auf ei-
ne ganz besondere Begeg-
nung mit dem Weihnachts-
mann freuen.
Der Adventsmarkt ist am

Samstag, 16. Dezember, von
11 bis 21 Uhr geöffnet, am
Sonntag, 17. Dezember, von
12 bis 18 Uhr. Etwa 25 weih-
nachtliche Stände warten auf

Für den Adventsmarkt im Klostergarten am Wochenende in
Frankenberg stehen die Holzbuden schon im Landratsgar-
ten an der Bahnhofstraße. FOTO: MAREIKE HEIHOFF

Adventskonzert
am 17. Dezember
in Mohnhausen
Mohnhausen – In der Kirche
Mohnhausen findet am Sonn-
tag, 17. Dezember, ab 10 Uhr
das traditionelle Adventskon-
zert der örtlichen Chöre statt.
Mitwirkende: MGV Halge-
hausen, Posaunenchor Grü-
sen/Mohnhausen, Tim Schä-
fer (Orgel) und Pfarrer Hilmar
Jung. Im Anschluss gibt es im
DGH Mohnhausen einen ge-
mütlichen Adventsbrunch.

nh/jpa

Blutspendetermin
in Frankenberg

Frankenberg – Der nächste
Termin zum Blutspenden im
Philipp-Soldan-Forum in
Frankenberg ist am Montag,
18. Dezember, von 15.30 bis
19.30 Uhr. Als Dankeschön
für die Teilnahme erhalten
die Blutspender eine exklusi-
ve Emaille-Tasse im DRK-De-
sign. Interessenten können
ab sofort einen Blutspender-
termin online reservieren un-
ter der Adresse www.blut-
spende.de/termine. nh

Erstes Konzert des
Rengershäuser
Projektchores

Rengershausen – Der aus dem
Singkreis Rengershausenher-
vorgegangene Projektchor
lädt zum Adventskonzert in
der Kirche für Sonntag, 17.
Dezember, ein. Beginn ist um
17 Uhr. Geboten werden be-
kannte und auch neue Weih-
nachtsstücke, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung.
„Begleitet werden wir von

einem vierköpfigen Strei-
cherensemble“, kündigte Uli
Platt an. Es sei das erste Kon-
zert als Projektchor. sub

Für Kinder in Not
Asklepios Kliniken Nordhessen sammeln

über 500 Weihnachtspäckchen
Bad Wildungen / Schwalm-
stadt. Die Asklepios Kliniken
Nordhessen haben sich auch
2023 wieder an der Aktion
„Weihnachtspäckchen für
Kinder in Not“ der Stiftung
Kinderzukunft beteiligt. Ins-
gesamt sind über 500 liebe-
voll verpackte Weihnachts-
geschenke für Kinder in Not
in den Kliniken eingegan-
gen. Sie werden nun nach
Osteuropa geschickt, um
dort für strahlende Kinder-
augen zu sorgen.

Dr. Dagmar Federwisch, re-
gionale Geschäftsführerin
der Asklepios Kliniken Nord-
hessen freut sich über die
vielen liebevoll verpackten
Päckchen. Auch Fabian Mä-
ser, Geschäftsführer der As-
klepios Kliniken Bad Wildun-
gen schätzt die unglaubliche
Hilfsbereitschaft der Men-
schen.

„Besonders in der Weih-
nachtszeit sollten Kinder be-
dacht werden, die keine Fa-
milie haben oder in prekären
Verhältnissen aufwachsen“,
so Mäser.

Die Hilfsaktion „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in
Not“ der Stiftung Kinderzu-
kunft unterstützt genau die-
se Kinder.

„Bereits zum sechsten Mal
in Folge unterstützen wir
diese Aktion und sind immer
wieder überrascht, mit wie
viel Freude und Engagement
bunte Mischungen aus Spiel-
zeug, Büchern, Süßigkeiten
und nützlichen Dingen des
täglichen Bedarfs liebevoll
verpackt werden“, bedan-

ken sich die Organisatorin-
nen Nicola Michailidis und
Nicole Dietz. Die beiden hof-
fen, dass die Päckchen den
Kindern nicht nur materielle
Freude bereiten, sondern ih-
nen auch das Gefühl geben,
dass sie nicht alleine sind.

„Fleißig gesammelt haben
auch das Schwalm-Gymnasi-
um und die Eckhard-Von-
holdt-Schule Treysa“, freut
sich Dr. Federwisch. „Damit
hatten die Schüler nicht nur
die Möglichkeit, anderen
Kindern eine Freude zu be-
reiten, sondern konnten
ebenfalls für mehr Mitgefühl
und Solidarität sensibilisiert
werden.“

Die Päckchen sind bereits
abgeholt worden und wer-
den nun nach Rumänien,

Bosnien und Herzegowina
sowie gegebenenfalls in die
Ukraine gebracht.

Um das Projekt noch mehr
zu unterstützen, werden die
Asklepios Kliniken Nordhes-
sen auch 2023 die freiwillige
Kostenbeteiligung in Höhe
von 4 Euro pro Päckchen
übernehmen, die einen Teil
der Kosten für Zwischenlage-
rung, Verpackung, Treib-
stoff, Maut, Versicherungen
und einiges mehr abdeckt. In
den Elendsvierteln, Waisen-
häusern und Behinderten-
heimen, wo die Stiftung seit
1995 Weihnachtspäckchen
verteilt, freuen sich die Kin-
der das ganze Jahr über auf
den Tag, an dem die Ge-
schenke aus Deutschland
eintreffen.

Über mehr als 500 liebevoll gepackte Weihnachtspäckchen freuen sich
die Organisatorinnen Nicola Michailidis und Nicole Dietz sowie der
Geschäftführer der Asklepios Kliniken Bad Wildungen. FOTOS: ASKLEPIOS
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All you need is love!
Das Erfolgs-Musical um die legendären Pilzköpfe kehrt zurück auf die Bühne

Die Erfolgs-Produktion er-
zählt die Geschichte der
Beatles, angefangen von der
Begleitband bis hin zum
Weltruhm. 1960 schlossen
sich die vier jungen Männer
namens John, Paul, George
und Ringo zu der Band „The
Beatles“ zusammen. Es folgte
ein Jahrzehnt, in dem die so-
genannten „Fab Four“ Musik-
geschichte schrieben und
Hits für die Ewigkeit hinter-
ließen. Bis heute sorgt ihre
Musik noch weltweit für Eu-
phorie. Die Musical-Biografie
„all you need is love!“ begeis-
terte bereits ein Millionenpu-
blikum und bringt den Zau-
ber dieser Zeit zurück auf die
Bühnen in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz.
Mit weltweit schätzungs-

weise mehr als einer Milliar-
de verkauften Tonträgern,
den meisten Nr.-1-Alben so-
wie dem erfolgreichsten
Komponisten-Duo Lennon/
McCartney der Pop-Geschich-
te zählen die Beatles zweifels-
frei zu den größten Bands al-
ler Zeiten. Die musikalische
Biografie erzählt in zwei Ak-
ten die bedeutendsten Statio-
nen der vier Jungs aus Liver-
pool auf ihrem Weg zum
Weltruhm: Von den ersten
Auftritten im Hamburger
Star-Club bis hin zu ihrem
letzten gemeinsamen und
weltberühmten Konzert auf
dem Dach der Plattenfirma
Apple Records in London. „all
you need is love! - Das Beatles-
Musical“ präsentiert mit über
30 Hits alle unsterblichen Lie-

der der Fab Four live, bringt
den Zauber der Vergangen-
heit zurück in die Gegenwart
und zieht die Besucher in sei-
nen Bann.

Original-Band aus Las
Vegas „Twist & Shout“

Zwar sind es nicht die Ori-
ginale, die in dem von Bern-
hard Kurz produziertenMusi-
cal auftreten, dafür aber ihre
perfekt eingespielten Eben-
bilder. Die Künstler überzeu-
gen nicht nur durch ihren
professionellen Live-Gesang
und die verblüffende Ähn-

lichkeit zu den vier Vorbil-
dern aus Liverpool. Auch ihr
großes Schauspieltalent
kommt in den wiederkehren-
den Sprechepisoden und
Kurzgeschichten zur Gel-
tung. Authentische Kostüme
und historische Videoeinspie-
lungen machen die Illusion
perfekt und versetzen das Pu-
blikum zurück in die 60er-
Jahre. Mit Songs wie „Help“,
„Love Me Do“, „Yesterday“
oder „Hey Jude“ verkörpert
die Band „Twist & Shout“ aus
Las Vegas die legendären Pilz-
köpfe so authentisch, dass
die Atmosphäre wieder auf-

nung bekannt. Doch der My-
thos lebt bis heute weiter.

nh

Tickets gibt es ab 49 Euro zzgl.
Gebühren unter www.even-
tim.de und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

Heute verlosen wir 5 x 2 Kar-
ten für all you need is love! –
Das Beatles-Musical, Sonntag,
4. 2. 2024, 19 Uhr, Kassel, Kon-
gress Palais Stadthalle.
Gewinnen kann jeder, der
vom 16. bis 20. Dezember an-
ruft und das Lösungswort
„Beatles“ nennt.

Glückstelefon-Nummer:
0 13 78 / 80 66 88
(Telemedia Interactive GmbH; 0,50 Euro pro An-
ruf aus dem dt. Festnetz, Mobil ebenfalls). Da-
tenschutz unter: datenschutz.tmia.de. Die Ge-
winner werden benachrichtigt. Es entscheidet
das Los, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Stripclubs und Kneipen spiel-
ten, später ihre ersten eige-
nen Konzerte gaben und
schließlich in den USA ihren
Durchbruch schafften.
Im zweiten Teil bricht die

„Beatlemania“ endgültig aus.
Die britische Band bringt ihre
Fans bei Auftritten regelrecht
zur Ekstase und setzt auch in
Sachen Mode und Lebensge-
fühl neue Maßstäbe. Auf dem
Höhepunkt ihrer Karriere, im
Jahr 1970, geben die Beatles
nach ihrem letzten und welt-
berühmten Konzert auf dem
Dach des Plattenlabels Apple
Records in London ihre Tren-

lebt, mit der die Beatles die
Massen einst in ihren Bann
gezogen haben.
Die Zuschauer können je-

nes legendäre Jahrzehnt
nachempfinden, in dem die
Beatles scheinbarmühelos ei-
nen Welthit nach dem ande-
ren aus dem Ärmel schüttel-
ten und die Konkurrenz
schier zur Verzweiflung
brachten. Das Musical ist in
zwei Akte untergliedert. Im
ersten Teil erzählen die Dar-
steller von den Anfängen der
Beatles, die 1960 nach Ham-
burg kamen und dort zu-
nächst als Begleitband in

All you need - Das Beatles Musical ist am 4. Februar zu Gast in der Stadthalle Kassel.
FOTO: HUNDERTMARK - AGENTUR FÜR KOMMUNIKATION GMBH / NH

Trio Glissando
spielt auf
Burg Lichtenfels
Das Trio Glissando Stuttgart
(Foto) ist mit Harfe, Querflö-
te und Posaune am Samstag,
16. Dezember, ab 19 Uhr auf
Burg Lichtenfels zu hören. Es
gibt noch einige Restkarten.
Die Soloharfenistin der Stutt-
garter Philharmoniker, Emi-
lie Jaulmes Matthias Nassau-
er (Posaune und Moderati-
on) und Janine Schöllhorn
(Querflöte) spielen in der un-
gewöhnlichen Besetzung
seit 2018 Musik aus mehre-
ren Jahrhunderten.
Karten kosten 23 Euro im
Vorverkauf und 25 an der
Abendkasse. Erhältlich sind
sie auf alte-muehle-dal-
wigksthal.de/ticketshop und
bei den Buchhandlungen
Thalia in Korbach und Jakobi
in Frankenberg. md FOTO: NH

TSV Haina bietet
Sportheim für Einkehr an
Angebot für Räume, Getränke und Essen

87611650 oder per E-Mail an
tsv.haina@gmail.com.
Am 7. Januar findet auch

die Winterwanderung des
TSV Haina mit Einkehr im
Sportheim statt. An diesem
Tag wird es Erbsensuppe ge-
ben.
Am 3. Februar folgt ein

Schockturnier, dazu ergeht
noch gesonderte Einladung.
Je nach Anzahl der Anmel-
dungen findet die Veranstal-
tung im Sportheim oder DGH
statt.
Am 17. Februar findet das

traditionelle Boßeln statt. In-
teressierte Teams wenden
sich an den Vorstand.

jun

Haina – Der TSV Haina bietet
Vereinen und Gruppen im
Winter vom 27. Dezember bis
13. Januar (außer an Silvester
und Neujahr) die Möglichkeit
für eine Einkehr in sein Sport-
heim. Es gibt unter anderem
Bier vom Fass, Steel-Darts,
Tischkicker und Catering,
zum Beispiel mit Eintopf,
Wurstplatten, Burger und
Schnitzel, informiert der Ver-
ein in einer Pressemitteilung.
Je nach Gruppengröße ste-

he das Sportheim exklusiv
zur Verfügung oder es werde
mit anderen Vereinen/Grup-
pen geteilt.
Anmeldungen sind erfor-

derlich unter Telefon 0157/

Musik zum Advent
am 17. Dezember in der Allendorfer Kirche

chenchor wird das Konzert
mit Liedbeiträgen moderner
und traditioneller Art sowie
einem Duett umrahmen.
Ein Höhepunkt soll der ers-

te öffentliche Auftritt der Al-
lendorfer Familie Weiß wer-
den, die ihre Musikalität mit
eigens für den Anlass ausge-
wählten Liedern unter Beweis
stellen werde. Eine Lesung
und Gedankenimpulse zum
Thema Advent runden das
Programm ab, das mit Klän-
gen des Allendorfer Posau-
nenchors im Außenbereich
der alten Kirche seinen Ab-
schluss finden wird.
Das Konzert beginnt um 16

Uhr, der Eintritt ist frei. Um
Spendenwird gebeten, die ge-
meinnützigen Zwecken zuge-
führt werden. ed

Allendorf/Eder – „Musik zum
Advent“ lautet der Titel eines
Adventskonzerts, das der Kir-
chenchor Allendorf/Eder am
Sonntag, 17. Dezember, in
der alten Kirche von Allen-
dorf veranstaltet. „Nach den
umfangreichen Sanierungsar-
beiten wird dieses ehrwürdi-
ge Gotteshaus – erbaut 1496 –
den stimmigen Rahmen für
das Konzert bilden“, teilt der
Chor mit.
Musikalisch hält das Kon-

zert einige Überraschungen
bereit. So wird neben Eck-
hardt Lauer an der Konzertzit-
her auch ein kleines Kammer-
orchester musizieren sowie
ein Querflötenensemble der
Musikschule Frankenberg un-
ter der Leitung von Sahra
Küpfer. Der gastgebende Kir-

Willersdorfer
Schützen wandern
zum Jahresende
Willersdorf – Der Schützen-
verein Willersdorf lädt seine
Mitglieder für Mittwoch, 27.
Dezember, zum Wandertag
mit Jahresabschlussfeier ein.
Treff zum Wandern ist um
14 Uhr bei Thorsten Minke.
Ab 17 Uhr sind auch alle, die
nicht mitwandern, zur Feier
im Schützenhaus eingela-
den.
Termine: 4./5. Januar Ver-

einsmeisterschaft; 24. Febru-
ar Jahreshauptversamm-
lung; 16. März Angrillen/
Weihnachtsbaumverbren-
nen; 15. Juni Königsschie-
ßen; 14. September Inthro-
nisierung; 27. Dezember
Wandertag.

nh/jun

Orgelmeditation
in der Hainaer
Winterkirche

Haina – In der Hainaer Win-
terkirche findet am Freitag,
22. Dezember, ab 16.30 Uhr
eineOrgelmeditation statt. Es
gibt festlicheMusik, vorgetra-
gen an der Orgel von Hans-
Uwe Holst und Prof. Dr. Flori-
an Metzger, Ärztlicher Direk-
tor der Vitos Klinik für Psy-
chiatrie und Psychotherapie
Haina. Durch die Meditation
leitet Klinikseelsorgerin Sa-
brina Niemeyer. nh/jpa

Immer mehr Bürger erkennen, dass die Ampel-Koalition unser Land in
den Ruin treibt. Die AfD-Fraktion hat bereits in der laufenden Wahlperio-
de zahlreiche Vorschläge in den Deutschen Bundestag eingebracht, um
unser Land aus der Krise zu führen – diese Maßnahmen werden wir in
Regierungsverantwortung zügig umsetzen.
Jetzt das Sofortprogramm einer AfD-geführten Bundesregierung mit
Informationen zu unserer parlamentarischen Arbeit unter dem oben-
stehenden QR-Code online abrufen.

10Punkte
fürDeutschland
Sofortprogrammeiner
AfD-geführtenBundesregierung

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion • Vertreten durch den Fraktionsvorstand • Platz der Republik 1 • 11011 Berlin

Hierscannen
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Holz- und Pelletheizung
Was man zur Förderung wissen sollte

stallateur oder Lieferanten
geschlossen haben. Der Ver-
trag muss rückgängig ge-
macht werden können, falls
keine Förderung bewilligt
wird. Fördervoraussetzung
ist auch, dass der Vertrag das
voraussichtliche Datum der
Umsetzung der Maßnahme
enthält. Mit einer Maßnahme
vor der Förderzusage durch
die Förderbank KfW oder das
BAFA zu beginnen, soll zuläs-
sig sein, dies erfolgt aber auf
eigenes Risiko. Ebenfalls än-
dern soll sich die Antragstel-
lung: Ab 1. Januar 2024 soll
die KfW für die Zuschussver-
gabe zuständig sein. Bislang
vergab das BAFA diese Förder-
gelder. Nur für den Bau von
Gebäudenetzen sowie fürMaß-
nahmen an der Gebäudehülle
undderAnlagentechnikaußer-
halb der Heizung verbleibt die
Förderung beim BAFA.
Auch im Rahmen einer

Komplettsanierung auf das
energetischeNiveau eines Effi-
zienzhauses soll es für neue
Heizungen Geld vom Staat ge-
ben. Der Zuschuss für die Ge-
samtsanierung liegt bei bis zu
45 Prozent.
Wichtig: Die neuen Rege-

lungen sind noch nicht im
Bundesanzeiger erschienen -
erst dann erlangt die Förde-
rung Gültigkeit. Hauseigen-
tümer sollten aktuelle Bedin-
gungen und auch regionale
Förderprogramme prüfen,
zumBeispielmit demkosten-
losen FördermittelCheck von
co2online. tmn

lich mit pauschal 2500 Euro
gefördert. Diese Förderungen
lassen sich addieren, die ma-
ximale Förderhöhe beträgt
70 Prozent der Kosten.

Neues
Antragsverfahren
Auch das Antragsverfahren

soll geändert werden. Wer ei-
nen Antrag stellt, muss zum
Zeitpunkt der Antragstellung
bereits einen Lieferungs- oder
Leistungsvertrag mit dem In-

kanlage zur Warmwasserbe-
reitung oder einerWarmwas-
serwärmepumpe installiert
werden. Der Bonus beträgt
für die zeitnahe Heizungsmo-
dernisierung im Jahr 2024 25
Prozent und verringert sich
fortlaufend. Ab 1. Januar
2037 entfällt der Bonus.
Der Emissionsminderungs-

Zuschlag gilt für Biomasse-
heizungen mit einem Emissi-
onsgrenzwert für Staub von
2,5mg/m³. Siewerden zusätz-

mer mit einem zu versteu-
ernden Haushaltsjahresein-
kommen von bis zu 40 000
Euro erhalten einen zusätzli-
chen Zuschuss von weiteren
30 Prozent. Den sogenannten
Klimageschwindigkeitsbo-
nus für Eigentümer, die ihre
Heizung schneller austau-
schen als vorgeschrieben,
gibt es für Biomasseheizun-
gen nur, wenn sie in Kombi-
nation mit einer Solarther-
mieanlage, einer Photovoltai-

Änderung der finanziellen
Förderung für Holzheizun-
gen geplant. Wer ab 1. Januar
2024 im Rahmen der Förde-
rung von Einzelmaßnahmen
eine neue Scheitholzheizung,
Pelletkessel oder einen Pellet-
ofen mit Wassertasche an-
schafft, soll eine Grundförde-
rung von 30 Prozent der Kos-
ten erhalten, heißt es vom In-
formationsprogramm Zu-
kunft Altbau.
Selbstnutzende Eigentü-

Die gute Nachricht für alle,
die über eine Pelletheizung
nachdenken: Die Bundesför-
derung für effiziente Gebäu-
de (BEG) ist von der aktuell
verhängten Haushaltssperre
ausgenommen. Hier können
2023 weiterhin Förderanträ-
ge für neue Heizungen in Be-
standsbauten gestellt und be-
willigt werden, so die ge-
meinnützige Beratungsge-
sellschaft co2online.
Aktuell liegt die Förderrate

für sogenannte Biomassehei-
zungen mit Scheitholz, Pel-
lets und Holzschnitzel ab
fünf Kilowatt Nennwärme-
leistung in der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude
bei zehn Prozent der förderfä-
higen Kosten. Bis zum Jahres-
ende werden diese Biomasse-
heizungen nur in Kombinati-
on mit Solarthermie oder
Wärmepumpe zurWarmwas-
serbereitung und/oder Raum-
heizungsunterstützung geför-
dert. Zudem müssen sie mit
einem jahreszeitbedingten
Raumheizungsnutzungsgrad
(ETAs) von mindestens 81
Prozent besonders effizient
sein und einen Staub-Emissi-
onsgrenzwert von maximal
2,5 mg/m³ einhalten.
Eine Liste der förderfähi-

gen Anlagen kann man auf
der Webseite des Bundes-
amts für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) herun-
terladen.

Wie sieht es 2024 aus?
Ab nächstem Jahr ist eine

Wer ab 1. Januar 2024 im Rahmen der Förderung von Einzelmaßnahmen zum Beispiel einen neuen Pelletkessel anschafft,
kann von einer attraktiven Förderung profitieren. FOTO: PANTHERMEDIA / GUALTIERO BOFFI

(Bat) Marburger Str. 50 · Battenberg · Fax 06452 5364
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Räumungen aller Art (auch
Teilräumungen)

Schnell, zuverl
ässig, sauber &

preiswert!

Kostenlosen & unverbindliche
n Vororttermin

vereinbaren und direkten Festpreis erhal
ten!

Wertanrechnung
wiederverwend

barer Gegenstä
nde!

Leserthema „Alles rund ums Haus“Bauen
&

Wohnen Weihnachtsdeko in Mietwohnungen
Was ist erlaubt und was nicht?

raum aus Respekt vor ande-
ren abgeschaltet werden.

Angesichts der anhaltend
hohen Strompreise rät Kon-
rad Adenauer, Präsident des
Landesverbands Haus &
Grund Rheinland Westfa-
len, zum Einsatz energie-
sparender LED-Technik.

Um das weihnachtliche
Funkeln auf Uhrzeiten zu
beschränken, in denen es
wirklich gebraucht wird,
kann eine Zeitschaltuhr hel-
fen. tmn

Rücksichtsname auf Nach-
barn und Ruhezeiten beach-
ten
Wichtig: Denken Sie an das
Wohl ihrer Nachbarn, sagt
Beatrix Zurek. Insbesondere
während der Ruhezeiten
zwischen 22 und 6 Uhr. Be-
leuchtungen oder Geräu-
sche sollten in diesem Zeit-

Brandfall. Sprechen Sie mit
den Vermietern und ande-
ren Mietparteien, bevor Sie
das Treppenhaus schmü-
cken. Offenes Feuer und
leicht entzündliche Materia

lien sind laut Mieterverein
tabu. Die Dekoration darf
auch nicht die Fluchtwege
versperren.

dass Ihre Dekoration keine
potenzielle Gefahr für Drit-
te darstellt.

Achtung bei der Treppen-
haus-Deko
Das Treppenhaus wird von
allen Bewohnerinnen und
Bewohnern genutzt, außer-
dem ist es der Fluchtweg im

Fenster, Hausfassaden oder
Wohnungstüren: An vielen
Häusern und Wohnungen
funkelt in der Adventszeit
der Weihnachtsschmuck.
Doch wer darf wo dekorie-
ren? Vor allem an Außen-
fassaden und in Treppen-
häusern gibt es strenge Re-
geln.

Im Innenbereich können Sie
Ihrer Kreativität freien Lauf
lassen
Ob das Aufhängen von Lich-
terketten, das Präsentieren
eines stimmungsvollen Ad-
ventskranzes oder das Auf-
stellen von Nikolausfiguren:
Innerhalb Ihrer Mietwoh-
nung oder Ihres Hauses kön-
nen Sie laut Beatrix Zurek,
Vorsitzende des Mieterver-
eins München, nach Her-
zenslust schmücken. Ver-
mieter haben hier kein Mit-
spracherecht.

Bei Außendeko Erlaubnis
einholen und Sicherheit ge-
währleisten
Wer plant, Weihnachts-
schmuck an der Außenseite
der Fenster oder der Haus-
fassade anzubringen, für
den Bohrungen notwendig
sind, sollte sich laut Zurek
die Erlaubnis des Vermieters
einholen. Das Anbringen
von Dekoartikeln an der Au-
ßenfassade kann als Eingriff
in die Bausubstanz betrach-
tet werden. Daher ist eine
Genehmigung erforderlich,
um mögliche Konflikte zu
vermeiden.
Wichtig: Stellen Sie sicher,

Nicht immer jedermanns Geschmack: Solange die Erlaubnis des Vermieters vorliegt
und von der Deko keine Gefahr ausgeht, ist vieles möglich. FOTO: SOEREN STACHE/DPA/DPA-TMN
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Pirche
diverse So
0,7 l-Flasc
1 l = 19,99

er
orten,
he,
€

13.99
ANGEBOT

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 18.12. – 23.12.2023

Ab 10€ Einkaufswert
kostenlos Bargeld bis
zu 200€ abheben.

Sparen Sie Papier
mit dem digitalen

Kassenbon.

Neuer
Service
für Sie!

8.99
ANGEBOT

Bitburger
Premium Pils, Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

ANGEBOT

App
1 l = 1,00 €
9.99**10.99

Rothaus
Tannenzäpfle Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,02 €

15.99
-20%

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
-25%

B

!Aktion
Beim Kauf

von 2 Kisten
+ 1 Sixpack
GRATIS!

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

App 9.99**

1 l = 1,00 €

-20%

11.99
ANGEBOT

13.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

16.99

14.99

klein
und elegant!

App14.49**

1 l = 1,45 €

17.49

14.99

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-21%

14.99

Carlsberg Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

!Aktion
+ Hellbierglas
GRATIS!

Paulaner Original
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App13.99**

1 l = 1,40 €

ANGEBOT

15.99
ANGEBOT

15.99

Estrella Galicia
Helles spanisches
Lagerbier,
Kasten = 30 x 0,2 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 2,67 €

-25%

14.99

Erdinger Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App 3.99**

1 l = 0,44€

-25%

4.49

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

ANGEBOT

6.99

Plose Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99

5.99

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

-25%

8.99

Coca Cola, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-28%

1.79

Rapp’s
Premium-Orange
1,0 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

-23%

4.99

Campo Viejo Rioja
Tempranillo,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,65 €

ANGEBOT

11.99

Fernet-Branca
0,7 l-Flasche,
1 l = 17,13 €

Hendrick’s Gin
0,7 l-Flasche,
1 l = 39,99 €

App26.99**

1 l = 38,56 €

32.99

27.99

LOKALES

So klingt Weihnachten
Konzert der Schlossbergmusikanten

welt zu hören. „Wir freuen
uns sehr, dass uns die Kur-
seelsorge die Kirche zur Ver-
fügung stellt, hat diese doch
eine außergewöhnlich gute
Akustik,“ sagt Frank Parlow,
der musikalische Leiter. Der
Erlös des zweistündigen Kon-
zerts geht an den Hospizver-
ein Bad Wildungen.
Beginn ist um 19.30 Uhr,

Einlass ab 18.30 Uhr. Karten
gibt es an der Abendkasse für
10 Euro. Weitere Informatio-
nen: www.die-friedrichstei-
ner.de. red

Reinhardshausen – Die Fried-
richsteiner Schlossbergmusi-
kanten treten unter dem Ti-
tel „The Sound of Christmas“
am dritten Adventssonntag,
17. Dezember, in der Rein-
hardshäuser Lukaskirche auf.
Die 25 Musikerinnen und
Musiker haben sich intensiv
vorbereitet, unter anderem
mit einem dreitägigen Pro-
benwochenende auf der Burg
Hessenstein. Neben Weih-
nachtsklassikern sind auch
neu einstudierte Werke aus
der Popmusik und Musical-

Konzert am dritten Advent: Die Friedrichsteiner Schlossberg-
musikanten spielen Weihnachtsklassiker und Stücke aus
Popmusik und Musicals in der Lukaskirche. FOTO: PARLOW/PR

Bäume für guten Zweck
Weihnachtsbaum-Team verkauft wieder

Es werden Suppen, Glüh-
wein, Kaffee, Waffeln und
kühle Getränke angeboten.
Die Gäste können ihr Glück
bei einer Überraschungstom-
bola versuchen.
Die Weihnachtsbäume

können bei Bedarf in einem
Umkreis von 15 Kilometern
frei Haus geliefert werden.
Die Spenden gehen erneut

an die Kinderkrebshilfe Wal-
deck-Frankenberg, die er-
krankten Kindern und ihren
Familien mit vielen Dingen
schnelle und unbürokrati-
sche Hilfe verspricht. Dazu
gehört Unterstützung bei den
Fahrtkosten, aber auch, Aus-
flüge und Freizeiten zu er-
möglichen. red

Willingen-Bömighausen – Das
Weihnachtsbaum-Team in
Bömighausen bietet seit Jah-
ren die Möglichkeit einen
Christbaum zu kaufen und
dabei etwas für einen guten
Zweck zu tun. Aus den Veran-
staltung in den Jahren 2021
und 2022 spendeten sie 3100
Euro an die Kinderkrebshilfe
Waldeck-Frankenberg.
Zum nächsten Verkauf lädt

das Weihnachtsbaum-Team
am heutigen Samstag, 16. De-
zember, ab 12 Uhr ein. Der
Verkauf und das gemütliche
Beisammensein finden auf
dem Gelände des Dachde-
ckerbetriebs Kamowski statt,
„Auf dem Burlande“ neben
der Bundesstraße.

Senioren-Uni Semester
Lesungen über Geschichte

5. März: Prof. Dr. Jürgen
Wolf „Geheimnisse der Fürst-
lichWaldeckschen Hofbiblio-
thek – Liegt das Gebetbuch
Kaiser Karls V. in Arolsen und
machten die Waldecker Al-
chimisten Gold?“
19. März: Prof. Hubert Zim-

mermann „Deutschland und
der Krieg in der Ukraine“.
2. April: Prof. Dr. Dr. Nor-

bert Hampp, „Irrtümer und
Fälschungen in denNaturwis-
senschaften“. 16. April: Caro-
line von der Osten-Sacken
M.A. „Die Malerfamilie Tisch-
bein“.
30. April: Prof. Dr. Christian

Opp „Ursprung, Untergang
und Zukunft der Seidenstra-
ße - Beispiel aus Xinjiang“. Im
zweiten Semester folgt ein
komprimiertes Programm.
Informationen: bad-wildun-
gen.de red

FOTO: STADT BAD WILDUNGEN/PR

Bad Wildungen – Die Senioren-
universität, eine Initiative des
Seniorenbeirats in Kooperati-
on mit der Volkshochschule
Bad Wildungen, kehrt mit ei-
nem neuen Semester zurück.
Die Vorträge beginnen im-
mer dienstags um 14.30 Uhr
im Quellensaal (EG) der Wil-
dunger Wandelhalle und
dauern etwa 1,5 Stunden. Ei-
ne Anmeldung ist nicht not-
wendig, der Eintritt ist frei.
Zu den Vorträgen sind auch
Nicht-Senioren willkommen.
Verschiedene Referenten prä-
sentieren Themen aus Poli-
tik, Landes- und Stadtge-
schichte, Wissenschaft und
Kunst.
Das Semester fängt am 6.

Februar 2024 an. Bis zum 30.
April werden sieben Vorträge
angeboten:
6. Februar: Johannes Gröt-

ecke und Schüler der ALS
Korbach: „Waldeck. Geniali-
tät aus der Provinz. Ergebnis-
se eines Schulprojektes.“
20. Februar, Prof. Dr. Chris-

tian Kleinschmidt: „Made in
Hessen. Globale Herausforde-
rungen der Wirtschaft im 19.
und 20. Jahrhundert“.

Gerd Koenen
Publizist und

Historiker
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Zeit für Gaumenfreuden
Wie lässt sich auch Weihnachten nachhaltig schlemmen?

von Supermärkten oder auch
auf Wochenmärkten direkt
von Erzeugern kaufen. Die
Verbraucherzentrale rät al-
lerdings nach der Herkunft
zu fragen, da etwa 40 Prozent
des Wildfleisches importiert
werden. Man kann sich auch
direkt an die heimischen Jä-
ger oder Forstämter wenden.
Allerdings schränkt die

Verbraucherzentrale ein:
Wird Wild mit bleihaltiger
Munition geschossen, kann
Wildfleisch mit Blei belastet
sein. Deshalb lautet eine
Empfehlung vom Bundesamt
für Verbraucherschutz und
Lebensmittelsicherheit: „Risi-
kogruppen wie Kinder,
Schwangere und Frauen im
gebärfähigen Alter sollten
kein Wild essen, das mit Blei-
munition erlegt wurde.“

3. Karpfen statt Aal
Heiligabend kommt auch

gern Fisch auf den Tisch. Be-
liebt als Weihnachtsfisch ist
dabei Aal. Der ist aber vom
Aussterben bedroht, worauf
Daniela Wannemacher hin-
weist. Die BUND-Expertin rät
daher zum Karpfen. Er sei
nachhaltig, weil er meist aus
heimischen Zuchtgewässern
stammt und so den CO2-Aus-
stoß beim Transport gering
hält.
Karpfen zu Weihnachten

sei zudem eine uralte Traditi-
on. „Im Mittelalter glaubte
man, dass über den Augen
des Karpfens ein winziges
mondförmiges Steinchen zu
finden sei - und wer es an
Weihnachten entdeckt, dem
sei es ein Glücksbringer“, so
Wannemacher. tmn

Tiere mit konzentriertem
Kraftfutter auf ihr Schlacht-
gewicht gemästet und als
„Frühmastgans“ oder „Jung-
gänsemast“ verkauft.

2. Wild aus heimischen
Revieren
Ob Keule vom Reh oder Gu-

lasch vom Hirsch - heimi-
sches Wildfleisch kann man
in der Weihnachtszeit in spe-
ziellen Fleischereien und
manchmal an Fleischtheken

unbegrenzter Auslauf“ zu kau-
fen. Dann sei man auf der si-
cheren Seite, dass das Tier aus
tiergerechter Haltung stammt.
Die deutsche Herkunft der

Gans sollte erste Wahl sein,
rät die Verbraucherzentrale.
Denn während hierzulande
die Gänsemast meist sechs
Monate dauert, ist in Ländern
wie Bulgarien, Frankreich,
Polen undUngarn eine kürze-
re Mast weit verbreitet. In
nur 10 Wochen werden die

verändertes Futter ist hier
verboten, und Auslauf für die
Tiere ist garantiert“, so die
BUND-Agrarexpertin.
Wer keine Zwangsmast-

Gans im eigenen Bräter ha-
ben will, sollte auch auf die
Herkunft achten. So emp-
fiehlt die Verbraucherzentra-
le, Bio-Gänse oder Fleisch von
Gänsen mit der Bezeichnung
„Freilandhaltung“, „bäuerli-
che Freilandhaltung“ oder
„bäuerliche Freilandhaltung -

reichem und auch gentech-
nisch verändertem Eiweiß-
futter regelrecht gemästet
werden.
Artgerechter wäre es, die

Gans auf der Weide zu hal-
ten. Wannemacher emp-
fiehlt deshalb Gänse mit Bio-
oder Neuland-Siegel. Bei bei-
den Labels könne man sicher
sein, dass die Gänse nur im
Notfall Medikamente wie An-
tibiotika verabreicht bekom-
men. „Auch gentechnisch

Wer im Alltag auf Nachhal-
tigkeit beim Essen setzt,
muss damit auch an den
Festtagen nicht pausieren.
Schon bei der Auswahl der
köstlichen Zutaten lässt
sich etwas Gutes für die
Umwelt tun.

Ob einzelne Keulen, eine gan-
ze Gans, ein Wildbraten oder
Fisch an Heiligabend: Wer
zum Fest nicht auf Fleisch
oder Fisch verzichtet,
braucht kein schlechtes Ge-
wissen haben, kann aber den-
noch auf Umwelt und Tier-
wohl achten. In diesem Sinne
denkt jeder Dritte (knapp 31
Prozent) und achtet beim
Weihnachtsessen auf Nach-
haltigkeit.
Das ergab eine Umfrage des

Meinungsforschungsinsti-
tuts Appinio für mydays un-
ter 1000 Befragten ab 18 Jah-
ren. Doch wie lässt sich die
Nachhaltigkeit auf die Fest-
tagsteller bringen? Experten
geben Tipps:

1. Weihnachtsgans -
möglichst aus
Freilandhaltung
Viele verbinden das Fest-

mahl mit einer knusprigen
Weihnachtsgans. „Nur haben
die meisten Gänse in ihrem
Leben nie eine Wiese gese-
hen. Sie werden eingesperrt
und innerhalb einer schnel-
len Mast von rund zwei bis
vier Monaten zur Schlachtrei-
fe gebracht.“ So erklärt Da-
niela Wannemacher vom
BUND das Schicksal von
Mastgänsen, die mit energie-

Eine knusprige Weihnachtsgans gehört für viele auf den Festtagstisch - am besten, wenn sie ohne schnelle Mast von nur 10
Wochen gemästet wurde, sondern sechs Monate Zeit auf einer Weide verbracht hatte. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN

Weihnachtsmarkt und bunter Teller
So naschen wir gesünder

erliegen. Knurrt der Magen
doch, rät das BZfE: sich erst-
mal mit etwas Herzhaftem
sättigen, erst danach dürfen
die süßen Leckereien folgen.
Für viele gehört der Glüh-

wein zumWeihnachtsmarkt-
besuch dazu. Zucker und Al-
kohol darin liefern allerdings
viele Kalorien. Eine kalorie-
närmere Alternative: Tee mit
Schuss. Wer ein weihnacht-
lich-wärmendes Getränk oh-
ne Prozente möchte, dem rät
das BZfE zu verschiedenen
Chai-Varianten.

Beim Dessert an den
Festtagen
Wenn man ohnehin schon

kräftig geschlemmt hat,
muss nicht auch noch das
Dessert mächtig sein. Der
Bratapfel aus dem Ofen oder
das Fruchtsorbet sind als
Nachtisch eine leichtere
Wahl als etwa eineMousse au
Chocolat, so das BZfE. tmn

was in den Teig wandert. Ob
es zum Beispiel nur 100
Gramm Zucker sind - statt
150 Gramm, wie im Rezept
angegeben. Oder ob man den
Zucker gleich durch ein Sü-
ßungsmittel wie Erythrit aus-
tauscht, wie der Verband der
Diabetes-Beratungs- und
Schulungsberufe in Deutsch-
land (VDBD) rät.
Ein weiterer Tipp der Er-

nährungsexperten: Wer das
helle Weizenmehl durch die
Vollkorn-Variante ersetzt,
sorgt dafür, dass Kohlenhy-
drate langsamer ins Blut ge-
hen. Das hält uns länger satt
und kann Heißhunger vor-
beugen.

Auf dem
Weihnachtsmarkt
Profis sorgen mit einem

kleinen Vorab-Snack dafür,
dass sie gar nicht erst hungrig
von Stand zu Stand schlen-
dern und jeder Verführung

Hand aufs (Lebkuchen-)Herz:
Sind es nicht die vielen Lecke-
reien, die die Adventszeit so
schön machen? Dass wir sie
der Gesundheit zuliebe in
Maßen genießen sollten, wis-
sen wir. Aber wie gelingt es?
Direkt nach dem Frühstück

wandert das Stück Schokola-
de aus dem Adventskalender
in den Mund. In der Teekü-
che der Firma stehen die
selbst gebackenen Kokosma-
kronen der Kollegin. Und auf
dem Weihnachtsmarkt sind
herrlich fettige Reibekuchen
ein Muss.
Weihnachtsleckereien wie

diese müssen wir uns nicht
verbieten. Aber weil sie viel
Zucker und Fett - und damit
Kalorien - enthalten, tun wir
unserer Gesundheit Gutes,
wenn wir nicht bei jeder Ge-
legenheit zugreifen. Oder
wenn wir leichtere Alternati-
ven einbauen. Zum Beispiel
so:

Auf dem bunten Teller
Darauf sollten neben Scho-

kolade auch Nüsse, Mandari-
nen und Äpfel ein Zuhause
finden, rät das Bundeszen-
trum für Ernährung (BZfE).
Sie liefern nicht nur bessere
Nährstoffe als jeder Schoko-
Weihnachtsmann. Zudembe-
schäftigen sie die Hände für
eine Weile, weil das Obst ge-
schält oder die Nuss geknackt
werden muss. Dadurch ste-
hen die Chancen gut, dass
wir vom bunten Teller weni-
ger naschen.

Beim Backen
Wer Plätzchen oder Stollen

selbst backt, hat in der Hand,

Nimm’ zwei? In der Adventszeit verlocken uns die vielen Le-
ckereien zum übermäßigen Naschen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Gehen Sie zum 
Arzt – und nicht 
zum Alltag über.

Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer 
Notfall. Im Krankenhaus erhalten Sie Hilfe. 
Vertraulich.
www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer Notfall und sollte ärztlich versorgt werden. Dazu steht
grundsätzlich jedes Krankenhaus bereit. Nicht immer fühlen sich Betroffene jedoch auch direkt in
der Lage, eine polizeiliche Anzeige zu erstatten. Im Kreiskrankenhaus Frankenberg können Sie sich
unter ärztlicher Schweigepflicht medizinisch versorgen lassen – auch ohne Anzeige zu erstatten.
Sie können frei entscheiden, ob Spuren gesichert werden sollen oder nicht. So können Sie auch zu
einem späteren Zeitpunkt noch zur Polizei gehen.

www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Eine Initiative von: Landkreis Waldeck-Frankenberg, Kreiskrankenhaus Frankenberg, Fachdienst Frauen und 
Chancengleichheit des Landkreises Waldeck-Frankenberg, Runder Tisch „Gemeinsam gegen häusliche Gewalt“
„Gefördert durch das Hessische Ministerium für Soziales und Integration“
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Mit Plan und Pareto-Prinzip
Tipps für stressige Zeiten

Herunterkommen, heißt es
in dem Beitrag.
Helfen Sie alsomit Ritualen

nach, die signalisieren: Bis
hierher war Arbeit, jetzt
kommt Freizeit. Konkrete Ri-
tuale können das Ablegen der
Arbeitskleidung sein, das
Ausspülen des Kaffeepotts
oder das Herunterfahren des
Laptops im Homeoffice.
Hat man nicht alle Aufga-

ben bis Feierabend erledigt,
schreibt man sie am besten
für den nächsten Tag auf, um
sie aus dem Kopf zu bekom-
men. Sorgen Sie zudem für ei-
ne kurze Zeit der Reizarmut,
um die Gedanken zu ordnen,
so der Rat der Initiative. Also:
Drei Minuten auf TV, Radio,
Smartphone oder Gespräche
verzichten.

Kontrasterlebnis in den
Pausen
In stressigen Zeiten eben-

falls wichtig: Regelmäßige
Pausen einlegen - und sie am
besten als Kontrasterlebnis
gestalten. Bedeutet: Woan-
ders hingehen, etwas anderes
tun oder sehen, etwas ande-
res hören, an etwas anderes
denken, über etwas anderes
sprechen. Das schafft Dis-
tanz.
Ein Tipp daher: Die Pause

besser nicht für Arbeitsessen
nutzen. tmn

fokussieren. Dann hat man
zwar nicht alle To-dos erfüllt,
aber die zentralen - und die
Deadline eingehalten.

Ein Fahrplan für den
Feierabend
Sinnvoll außerdem, beson-

ders in stressigen Phasen: Ei-
nen Feierabend-Fahrplan er-
stellen. Denn nach der Arbeit
brauche die Psyche Zeit zum

wenn man befürchtet, Dead-
lines zu reißen. Es besagt,
dass für 80 Prozent der Arbeit
nur 20 Prozent der Zeit benö-
tigt werden: Es sind die De-
tails, die den meisten Auf-
wand verursachen.
Hat man zu wenig Zeit,

kann es also helfen, von zehn
Aufgaben die zwei mit Ab-
stand wichtigsten herauszu-
filtern und sich auf diese zu

lich folgt das N für Nachkon-
trolle: Sind alle Aufgaben er-
ledigt? War mein Plan realis-
tisch? War das nicht der Fall:
Die Aufgaben und die dafür
benötigte Zeit das nächste
Mal besser einschätzen.

Mit dem Pareto-Prinzip
Deadlines einhalten
Auch das Pareto-Prinzip

kann bei Stress helfen. Etwa

geplante Aktivitäten. * Das L
steht für Länge schätzen, also
die Zeit, die sie zur Bewälti-
gung jeder Aufgabe brau-
chen. * Der nächste Schritt ist
das P. Es steht für Pufferzei-
ten einplanen. Genauer: 60
Prozent verplanen, 40 Pro-
zent Puffer lassen. * Das E
steht für Entscheidungen
treffen:Welche Priorität gebe
ich jeder Aufgabe? * Schließ-

Die Zeit rennt, die Deadli-
nes im Job rücken näher
und zuhause warten noch
mehr Aufgaben. Kommt
auch neben der Arbeit viel
zusammen, bedeutet das
vor allem eines: Stress. Was
helfen kann.

Besuche planen, Geschenke
besorgen und die letzten Pro-
jekte für das Jahr im Job ab-
schließen: Beruf und Privatle-
ben unter einen Hut zu brin-
gen, das kann immer stressig
sein. Für viele ist es das be-
sonders rund um die Weih-
nachtszeit.
Die Initiative Neue Qualität

der Arbeit (INQA) nennt auf
ihrer Website Methoden, die
bei der Stressbewältigung
helfen können - in der Ar-
beitswelt und im Privatleben.

ALPEN-Methode fürs
Zeitmanagement
Ein Beispiel: das ALPEN-

Zeitmanagement. Die Idee
dahinter: Nimmt man sich
Zeit, die Arbeit zu planen, ge-
be das Struktur, heißt es in
dem Online-Beitrag. Schließ-
lich können Sie Erledigtes ab-
haken undwissen immer, wo
Sie stehen. Konkret heißt das:
* Das A steht für Aufgaben

notieren, also Termine und

Wenn Aufgaben bis zum Feierabend unerledigt bleiben, hilft es, sie für den nächsten Tag zu notieren. So bekommt man den
Kopf frei. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA-MAG

Bekanntschaften

Karina, 61 J., hübsch, mit toller Figur u.
passenden fraul. Kurven, mobil, fami-
liär, mit traditionellen Werten. Bin eine
anschmiegsame, zärtl. Frau, die sich
als Witwe noch einmal nach einem auf-
richtigen Partner sehnt. Fühlst Du Dich
auch so allein? Dann ruf üb. PV an,
Weihnachten zu zweit das wäre so
schön. Tel. 0176-34498341

Luise, 76 J., warmherzige Witwe, jugend-
lich, mit etwas vollbus. Figur, gute Haus-
frau u. Autofahrerin. Ich könnte rundum
zufrieden sein, nur ein lieber Mann fehlt
mir so sehr. Habe keine gr. Ansprüche, Sie
dürfen auch älter sein. Mit Vorfreude auf
gemeinsame Weihnachten warte ich auf
IhrenAnruf üb. PVTel. 0176-57889239

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche u. Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. Abschn. vom Sägewerk,
10 SRM inkl. Lief., Tel. 017662681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Immobilienankauf Stellenangebote

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kita-Leitung (w/m/d)
für unsere Kindertagesstätte „Tempel“ in Korbach. Die Stelle ist
unbefristet und mit einer Wochenarbeitszeit von 35 bis 39 Stun-
den zu besetzen. Vergütung nach TVöD SuE – S 15

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
14. Januar 2024 über unser Online-Portal.



STELLENANGEBOTE

Bewirb dich jetzt!

AB SOFORT

Mitarbeiter (m/w/d)
in der Fleischabteilung

Komm in unser
supergeiles Team !

20 - 30 Stunden pro Woche oder als Vollzeitkraft

Edeka Manuel Sölzer e.K.
An der Trift 2a
34537 Bad Wildungen

05621 963681
m.soelzer@web.de

Öffentliche Stellenausschreibung

Bei der Stadt Gemünden (Wohra) ist zum schnellstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stelle zu besetzen:

Badeaufsicht/Rettungsschwimmer (m/w/d)
zur Beaufsichtigung des Badebetriebes im Freibad Gemünden (Wohra).

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (optional auch in Teilzeit
über die Sommermonate). Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen des

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Einzelheiten zu Aufgaben- und Anforderungsprofil u. a.
entnehmen Sie bitte dem vollständigen Ausschreibungstext unter:

http://www.gemuenden-wohra.de

Telefonische Auskunft erteilt Herr Martin Schmidt,
Tel.: 06453 9123-14

Magistrat der Stadt Gemünden (Wohra)
Marktstraße 10, 35285 Gemünden (Wohra)

Haushaltshilfe für Reinigung und Wäsche
in Frankenberg gesucht. Ca. 10 Stunden wö-
chentlich. Gute Bezahlung und angenehmes
Arbeitsklima. Bitte melden unter 01726492925

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

ERZIEHER*IN ODER
HEILERZIEHUNGS-
PFLEGER*IN (M/W/D)

Teilzeit oder Vollzeit
Die Stelle ist zunächst befristet.

Die Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder) sucht
für ihre Kindertagesstätte Schreufa zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n:
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Feuer und Flammkuchen
So gibt’s Knusperstücke auf die Hand

man im Handel kaufen kann,
ersetzen.“ Dabei sei es rat-
sam, auf spezielle Mischun-
gen für herzhaftes Gebäck zu
setzen.

Süße Flammkuchen mit
Äpfeln und Zimt
Möglichkeiten, den perfek-

ten Flammkuchen nach dem
eigenen Geschmack zu kreie-
ren, gibt es viele. Christiane
Emma Prolic empfiehlt zum
Beispiel noch die Variante
mit Feige und Ziegenkäse -
oder mit Zwiebeln, Speck
und Münsterkäse. Wer es lie-
ber süß mag und den Flamm-
kuchen als Nachtisch zube-
reiten möchte, kann das na-
türlich auch tun.
„In der süßen Variante

kann man den Schmand et-
was zuckern statt salzen“,
sagt die Expertin. „Dann be-
legt man ihn mit hauchdün-
nen Apfelscheiben und best-
reut ihn mit Zimt-Zucker -
das karamellisiert dann im
heißen Backofen.“ tmn

kuchen fertig aus dem Ofen,
gibt man den Feldsalat hinzu.
„Mir schmeckt dieser

Flammkuchen am besten im
Herbst, kombiniert mit ei-
nem Feldsalat - gerne mit ro-
hen, dünn gehobelten Cham-
pignonscheiben und geröste-
ten Walnüssen im Salat - und
einem Glas trockenem Weiß-
wein“, sagt Inga Pfanneb-
ecker. „Er passt aber auch gut
als Begleitung zu einer Kür-
bissuppe.“
Ein Extra-Tipp fürs Rezept:

Beim Honig kann man gerne
etwas kräftigere Sorten wie
Wald- oder Kastanienblüten-
honig verwenden. „Sie pas-
sen mit ihrem herberen Aro-
ma besonders gut.“
Die Autorin verrät außer-

dem, dass der Flammkuchen
auch glutenfrei zubereitet
werden kann - für alle
Flammkuchenliebhaber, die
auf Gluten verzichten müs-
sen oder wollen: „Man kann
einfach das Mehl durch eine
glutenfreie Mischung, die

sagt Inga Pfannebecker. „Bei
Pizza geht das, weil der Teig
dicker und die Pizza kleiner
ist.“

Flammkuchen mit
Roter Bete und
Feldsalat
Eine leckere Abwechslung

zum Flammkuchen Elsässer
Art kann ein Belag mit Roter
Bete sein, den Inga Pfanneb-
ecker in ihremBuch vorstellt.
Dafür wird zunächst eine
Creme aus Magerquark,
Crème fraiche, Eigelb und
Meerrettich mit etwas Salz
und Pfeffer angerührt, die
man auf dem Teig verteilt.
Anschließend greift man

zu gekochter Roter Bete,
schneidet sie in dünne Schei-
ben und belegt den Flamm-
kuchen damit. Alles wird mit
Honig beträufelt und nach
zehn Minuten Backzeit kom-
men gehackte Walnüsse auf
den Flammkuchen, die weite-
re zwei bis drei Minuten mit-
backen. Kommt der Flamm-

„Ein guter Flammkuchen
braucht hohe Hitze, mindes-
tens 250 Grad im Backofen
bei Ober- und Unterhitze -
gerne auch mehr, wenn der
Backofen mehr leisten
kann“, sagt Christiane Emma
Prolic. Die Hitze sorgt dafür,
dass der Teig Blasen wirft,
schnell gart und vor allem
schön knusprig wird.
Inga Pfannebecker emp-

fiehlt, das Blech unbedingt
von Anfang an mit vorzuhei-
zen. „Den Teig dann auf Back-
papier ausrollen, belegen, das
heiße Blech aus demOfen ho-
len und den Flammkuchen
samt Backpapier auf das hei-
ße Blech ziehen“, skizziert
sie das beste Vorgehen. „Das
garantiert einen knusprigen
Boden.“
Oft wird auch ein Pizza-

stein empfohlen, da er hohe
Hitze gut speichern kann.
„Praktisch funktioniert es je-
doch nicht, den rohen
Flammkuchen auf den hei-
ßen Stein zu bekommen“,

leicht gesalzen.
Darauf kommen fein ge-

schnittene Zwiebeln und
Speck in Würfeln oder Strei-
fen. Nach dem Backen gibt
man Schnittrauch-Röllchen
auf den Flammkuchen - und
ab auf den Tisch.
Damit es besonders gut

schmeckt, gibt Christiane
Emma Prolic in ihren Teig fri-
schen weißen Pfeffer. „Ich
finde, seine Schärfe gibt dem
Teig eine feine, besondere
Note. Dafür pfeffere ich aber
den Schmand nicht mehr.“
Was den Belag angeht, verrät
die Bloggerin einen weiteren
Tipp: „Der Flammkuchen ge-
lingt vor allem gut, wenn er
nicht zu üppig mit Zutaten
belegt wird.“

Auf die Hitze kommt es
an
Für den perfekten Flamm-

kuchen sind nicht nur Teig
und Belag entscheidend,
auch die Zubereitung erfor-
dert besonderes Vorgehen:

Knusprig-dünner Teig, le-
ckerer Belag und heiß aus
dem Ofen: Flammkuchen
sind nicht nur im Elsass be-
liebt. Wie man sie daheim
zubereitet und warum es
auf die Temperatur an-
kommt, verraten Expertin-
nen.

Ob klassisch auf Elsässer Art
oder mal ausgefallen und
exotisch: Wer einen Flamm-
kuchen backen will, braucht
zunächst einen guten Grund-
teig. „Die Zubereitung ist
ganz einfach und man muss
auch nicht wirklich etwas be-
achten - einfach alle angege-
ben Zutaten zu einem elasti-
schen Teig verkneten“, sagt
Inga Pfannebecker, Food-
Journalistin und Autorin des
Buchs „Pizza & Flammku-
chen: Heiß begehrte Knus-
perstücke“.
In ihrer Variante besteht

der universelle Flammku-
chenteig aus Mehl, Rapsöl,
Salz und Buttermilch. Ist alles
mit den Knethaken des Hand-
rührgeräts zu einem glatten
Teig verarbeitet, muss dieser
in Frischhaltefolie eingewi-
ckelt eine Weile ruhen.
„Wichtig ist dann, dass

man den Teig bis zum Verar-
beiten gut abdeckt. Sonst
trocknet er an der Oberfläche
aus, verliert seine Elastizität
und lässt sich nicht mehr so
dünn ausrollen“, so die Ex-
pertin. „Der Teig sollte des-
halb auch immer wieder ab-
gedeckt werden, wenn man
einzelne Teigportionen zum
Ausrollen entnimmt.“

So gelingt der Klassiker
Wer beim Belag zunächst

auf die traditionelle Variante
Elsässer Art setzen möchte,
kann das nach einem Rezept
von Christiane Emma Prolic
tun. Sie betreibt den Blog
„Emmi kocht einfach“ und
ist Autorin des gleichnami-
gen Kochbuchs. Ihr Grund-
teig besteht aus Mehl, lau-
warmem Wasser, Salz, Zu-
cker und Pfeffer. Ist dieser
fertig und ausgerollt, wird er
mit Schmand oder Crème
fraiche bestrichen und ganz

Bevor die Rote Bete-Scheiben auf den Flammkuchen kommen, wird auf dem ausgerollten
Teig eine Creme aus Magerquark, Crème fraiche, Eigelb, Meerrettich und etwas Salz und
Pfeffer verteilt. FOTO: KRAMP + GÖLLING/GRÄFE UND UNZER/DPA-TMN

Der klassische Elsässer Flammkuchen sollte nicht zu üppig be-
legt werden, rät Food-Bloggerin Christiane Emma Prolic.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Auto im Winter
Bitte nicht bei der Wäsche sparen

terbodenwäsche schätzt der
Tüv Süd als sinnvoll ein.

Wie oft man im Winter
den Wagen waschen
sollte
Für eine Faustregel hängt

das zu stark vom eigenen
Nutzungsverhalten, der Fahr-
leistung, den Straßen und der
Witterung ab. Doch spätes-
tens, wenn ein deutlicher
Grauschleier die Nummern-
schilder oder die von den
Scheibenwischern ausgespar-
ten Bereiche bedeckt, heißt
es: Ab durch dieWaschanlage.
Wer einen frisch gekauften
oder anderen unvertrauten
Wagen waschen will, macht
sich besser mit dessen Be-
triebsanleitung vertraut. Es
kann einen speziellen Wasch-
anlagenmodus geben. In der
Regel müssen zum Beispiel ei-
ne mit Fußbewegung zu öff-
nende Heckklappe oder eine
Auto-Hold-Funktion abge-
schaltet werden. Dazu auch
dieHinweisederWaschanlage
beachten. tmn

ber Schmutz von den Bürsten
über den Lack gezogen wer-
den und für Kratzer sorgen.
Auch ein Programm mit Un-

fen. Dabei zur Sicherheit et-
wa einen Meter Abstand zu
Karosserie und Reifen halten.
Ohne Vorwäsche kann gro-

Autosmüssen imWinter hart
im Nehmen sein. Die winter-
liche Witterung mit Schnee,
Eis und Streusalz auf der Stra-
ße setzt Lack, Unterboden
und Dichtungen zu. Der Tüv
Süd rät daher, auch im Win-
ter zur regelmäßigenWagen-
wäsche.
Allerdings: Nur bis zu Tem-

peraturen von maximal mi-
nus zehnGrad. Ansonsten be-
steht die Gefahr, dass etwa
Türschlösser vereisen, Gum-
midichtungen anfrieren oder
Wasserfilme auf Scheibenwi-
scher oder Bremsscheiben ge-
frieren.

Erst eine gründliche
Vorwäsche
Bevor das Auto in die

Waschanlage fährt, entfernt
man besser gründlich alle
Schnee- und Eisreste. Außer-
dem darauf achten: Das
Waschprogramm sollte eine
Vorwäsche zum Beispiel mit
einem Hochdruckreiniger
umfassen. Wenn nicht, dann
selbst zur Waschlanze grei-

Bevor es in der Waschanlage losgeht, sollten Schmutz- und
Eisreste in einer Vorwäsche vom Auto entfernt werden.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273


